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Standort /Geologie

Naturraum

Feuchtbiotopkomplex westlich des Malchiner Holzes

vermoorte Senke in der kuppigen Endmoräne

Kuppiges Peenegebiet mit Mecklenburger Schweiz
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Vegetationseinheiten
Rasenschmielen-Erlenbruchwald; Brennessel-Schilfröhricht; Brennessel-Grauweidengebüsch; Teichbodenflur mit Flutendem Schwaden u.
Weiß-Straußgras; Rispenseggenried; Uferseggenried

MD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

GY W

Gefährdung

Empfehlung

XZ S

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02996

X

Der Feuchtbiotopkomplex befindet sich in einer vermoorten Senke im stark reliefierten Ackerland westlich des Malchiner Holzes. Zeigte das 
Luftbild von 1991 noch deutlich ein Gewässer mit angrenzendem Gehölz, so weist der Standort derzeit einen stark degradierten, 
entwässerten Zustand auf. Bis auf einen alten Schlucker im Nordwesten des Biotops konnte keine Ursache für den Zustand gefunden 
werden.Der eutrophe, sehr feuchte Standort setzt sich aus einem Erlengehölz, Weidengebüsch, Schilflandröhricht und kleineren 
Seggenrieden zusammen. Dort, wo sich längere Zeit des Jahres Wasser hält, wächst eine Teichbodenflur mit Flutendem Schwaden und 
Weiß-Straußgras. Der Standort auf degradiertem Torf ist von einer Hochstaudenflur umgeben.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )
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intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung
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Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Agrostis stolonifera Alnus glutinosa Phragmites australis

Carex paniculata Carex riparia Deschampsia cespitosa Geranium robertianum
Glecoma hederacea Iris pseudacorus Juncus effusus Lycopus europaeus
Phalaris arundinacea Poa trivialis Ranunculus repens Salix cinerea
Urtica dioica

Aegopodium podagraria Carex acutiformis Carex elata Cirsium arvense
Dryopteris carthusiana Fraxinus excelsior Galium aparine Rumex conglomeratus
Scutellaria galericulata


